
 

 

Pressemitteilung 
GAK Gesellschaft für Aktuelle Kunst, Bremen 

 

 
 

Eröffnung: Freitag, 8. September 2023, 19 Uhr 
Pressegespräch: Donnerstag, 7. September 2023, 11 Uhr 
 
Doch alle eine Insel?  
Teil 2:  09.09.–05.11.2023 
 
Ausstellung: Loretta Fahrenholz, Sonia Gomes, Chris Reinecke, Tarona, Annette Wehrmann 
Dialoge: Hodan-Ali Farah, Aria Farajnezhad, Anneli Käsmayr, Till Krause, Effrosyni Kontogeorgou, Bubu 
Mosiashvili, Nyabinghi Lab, Claudia Piepenbrock, Tim Reinecke, Dana Reina Téllez, Tropez, Doris 
Weinberger 
 
„Doch alle eine Insel?“ ist eine Annäherung an den öffentlichen Raum anhand der Bilder, die ihn 
formen. Diese Bilder sind einerseits diejenigen, die uns der öffentliche Raum präsentiert, gleichzeitig 
und in Wechselwirkung aber auch die (Welt)Bilder, mit denen wir in ihn treten. Sie sind geprägt von 
Ein- und Ausschlüssen, Macht- und Gewaltstrukturen, Konsum, Geschichte(n) und Repräsentation. 
„Doch alle eine Insel?“ geht seit Mai 2023 als Ausstellung, Recherche und Gesprächsreihe den Bildern 
nach, die wir uns stattdessen vorstellen könn(t)en und damit auch der selbstkritischen Frage: welche 
Gesellschaft für Aktuelle Kunst?  
Das Projekt versteht sich nicht als Ergebnis, sondern als Ausgangspunkt für Abweichung, 
Entfremdung und Annäherung.  
 
Im Fokus der Ausstellung steht das Verhältnis zwischen Beobachtung und Handlung und wie sich 
diese zu Zeit, Raum und Bewegung verhalten. Die künstlerischen Arbeiten folgen keinem strengen 
Narrativ und keiner argumentativen Linie, sondern verorten sich im Grenzgebiet einer fortlaufenden 
Untersuchung: Annette Wehrmanns Fotografien lassen Blumenbeete auf ewig explodieren, Chris 
Reineckes Arbeiten sind ein fortwährendes Fragezeichen hinter der Logik der Bilder, Sonia Gomes 
verwebt und erzählt Geschichten in Materialassemblagen, um hinter jedes einzelne Element ein 
Ausrufezeichen zu setzen, Taronas Videoarbeit insistiert auf eine verlangsamte Zeit und einen 
verlangsamten Blick, zugunsten von Körper, Bewegung und Präsenz. Loretta Fahrenholz wiederum 
insistiert auf ein Unbehagen und fordert zu dessen Aushalten auf.  

 
Die Dialoge bestehen aus privaten oder öffentlichen Treffen und Gesprächen einer Gruppe von 
Bremer Künstler*innen mit externen Gästen. Überlegungen, die in der Gestaltung dieseer 
Treffen eine Rolle spielen, sind das Verhältnis zwischen Gastgeber*in und Gast, ein geteiltes 
Fremd-Sein sowie verschiedene Formen der Bewegung. Darüber hinaus unterscheiden sich die 



 
 

 

jeweiligen Schwerpunkte. Die Einladung der GAK an die Künstler*innen ist dabei offen und ohne 
Erwartung einer unmittelbaren Leistung oder eines Produkts. 
Worum geht es eigentlich im (Bremischen) öffentlichen Raum? 

 
Veranstaltungen 

 
Do, 07.09.23, 18–21 Uhr 
Käsmayr, Krause & Weinberger 
Im Bürgerpark 
Gehen, Sprechen, Essen, Hören 
 
Fr, 08.09.23, 19 Uhr 
Doch alle eine Insel? (Teil II) 
Eröffnung 
 
Do, 21.09.23 
Nyabinghi Lab (Berlin), Hodan-Ali Farah, Dana Reina Téllez 
 
Do, 28.09.23 
Sophie Boysen (Tropez, Berlin), Effrosyni Kontogeorgou, Doris Weinberger 
 
Do, 02.11.23, 18:30 Uhr 
Doch alle eine Insel? (Teil II) 
Kuratorinnenführung mit Annette Hans 
 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen in Kürze auf unserer Website 

 
Veranstaltungshinweis  
Changing City Bremen – 50 Jahre Kunst im öffentlichen Raum  
31.08. – 03.09.2023 Jubiläumswochenende: Impulsvorträge von internationalen Redner*innen und 
Dialoge mit lokalen Akteur*innen; Workshops mit Bremer Kunstszene, Expert*innen und städtischen 
Akteur*innen u.a. mit und von Statens konstråd / Public Art Agency Sweden, der europäischen 
Plattform IN SITU, Britta Peters von Urbane Künste Ruhr und dem Centre d'Art Waza aus der 
Demokratischen Republik Kongo. 
Mehr Informationen und Programm: https://www.kunst-im-oeffentlichen-raum-bremen.de/  
 

 
Bitte kontaktieren Sie uns für die Zusendung von druckfähigem Bildmaterial.  
Pressekontakt: Sarah Maria Kaiser, presse@gak-bremen.de 
Ausstellungsansichten verfügbar ab dem 07.09.2023. 
 
GAK Gesellschaft für Aktuelle Kunst, Teerhof 21, 28199 Bremen 
Mehr Informationen unter: www.gak-bremen.de 
Öffnungszeiten: Di–So 11–18 Uhr 
Eintritt: Euro 3.– / Ermäßigt 2.– / Mitglieder frei 
 
 
Mit freundlicher Unterstützung von  

     


